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	Checkliste: Lagerung und Aufbewahrung von Medikamenten
	

	Deine konkrete Aufgabe: 
Gehe an den Medikamentenschrank an Deinem Praxisort. Nimm Dir diese Checkliste mit und überprüfe alle genannten Punkte. Alles, was erfüllt wird, hakst Du ab. Alles, was Du nicht nachvollziehen kannst, oder was in Deiner Wahrnehmung nicht stimmt, lässt Du offen. Besprich die Ergebnisse am Schluss mit Deinem Praxisanleiter und überlegt gemeinsam, ob es Handlungsbedarf gibt.

	Die Medikamente werden im Dienstzimmer, beziehungsweise im Medikamentenraum unter Verschluss gehalten?

	

	Sie sind vor dem Zugriff durch Unbefugte sicher?
	

	Die Medikamente werden vor Feuchtigkeit und intensivem Sonnenlicht geschützt?
	

	Die Originalverpackung sind mit dem Namen des Pflegekunden, sowie dem Anbruchs- und Verfallsdatum zu versehen
	

	Bei Neulieferungen wird nach dem First-in-, First-out-Prinzip verfahren, d. h. zuerst gelieferte Medikamente werden vorangestellt und auch zuerst verbraucht. Neulieferungen werden dahinter einsortiert.

	

	Lagerung im Kühlschrank: Hier wird mindestens 2-mal in der Woche die Temperatur kontrolliert und protokolliert?

	

	Die Temperatur liegt dabei im vorgeschriebenen Normbereich zwischen 2 und 8’C?

	

	Betäubungsmittel: Die BtM werden gesondert aufbewahrt, der Schrank dafür ist immer verschlossen und die Pflegefachkraft trägt den Schlüssel bei sich?

	

	Flüssigarzneimittel und Salben: Hier sind sowohl die Umverpackung, als auch die Flasche/ Tube direkt mit Namen, Anbruch und Verfall beschriftet?

	

	Diesen Handlungsbedarf sehe ich:
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